
Wohl dem, des-sen Fre-vel ver-ge-ben und des-sen Sün-de be-deckt ist.

Kehrvers GL 629,1: Du führst mich hinaus ins Weite, du machst meine Finsternis hell

oder GL 307,5: Meine Hilfe und mein Retter bist du. Säume doch nicht, du mein Gott

11. Sonntag im Jahreskreis (C)

Ps 32 (31),1-2.5.7.11

Wohl dem Men-schen, dem der Herr die Schuld nicht zur Last legt, und

des-sen Herz kei - ne Falsch-heit kennt.

Ich be-kann-te dir mei-ne Sün-de und ver-barg nicht län-ger mei-ne

Schuld vor dir. Ich sag - te: Ich will dem Herrn mei - ne Fre - vel

be - ken-nen; und du hast mir die Schuld ver - ge-ben.

Du bist mein Schutz, be-wahrst mich vor Not, du ret - test mich

und hüllst mich in Ju - bel. Freut euch am Herrn und jauchzt,

ihr Ge-rech-ten, ju-belt al - le, ihr Men-schen mit red-li-chem Her-zen.
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